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Antrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Dr. Leopold 
Herz, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, 
Günther Felbinger, Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Ha-
nisch, Johann Häusler, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, Alexander 
Muthmann, Prof. Dr. Michael Piazolo, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, 
Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion (FREIE 
WÄHLER) 

EU-Regulierungsirrsinn stoppen:   
Spezielle Vermarktungsnormen abschaffen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundes- und Europa-
ebene dafür einzusetzen, dass die speziellen Vermarktungsnormen 
für Obst und Gemüse abgeschafft werden. 

 

 

Begründung: 

In der Europäischen Union (EU) gelten Vermarktungsnormen und 
Kontrollvorschriften für Obst und Gemüse. Geregelt werden diese 
gemäß der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 der gemeinsamen Markt-
organisation für landwirtschaftliche Erzeugnisse, und der Verordnung 
(EU) Nr. 543/2011. Aktuell gibt es zehn spezielle Vermarktungsnor-
men (SVN) für Äpfel; Zitrusfrüchte; Kiwis; Salate, krause Endivie und 
Eskariol; Pfirsiche und Nektarinen; Birnen; Erdbeeren; Gemüsepapri-
ka; Tafeltrauben; Tomaten. Darüber hinaus gilt für die übrigen Obst- 
und Gemüseerzeugnisse die allgemeine Vermarktungsnorm (AVN). In 
der AVN sind die Einhaltung von Mindestqualität, Mindestreifeanforde-
rungen, Toleranzen und die Angabe des Erzeugnisursprungs gere-
gelt. Entsprechend müssen die der AVN unterliegenden Obst- und 
Gemüseerzeugnisse in einwandfreiem Zustand, unverfälscht und von 
vermarktbarer Qualität sein. Gilt für ein Obst oder Gemüse keine spe-
zielle EU-Vermarktungsnorm, muss es der AVN entsprechen. Die 
zehn Erzeugnisse der SVN müssen neben der Beachtung der ande-
ren Vorschriften nur dann vermarktet werden, wenn sie zusätzliche 
Kriterien wie z.B. Größe und Beschaffung erfüllen. So kann es passie-
ren, dass einwandfreie Lebensmittel auf dem Kompost oder in der 
Mülltonne landen. Von den ursprünglich 36 SVN wurden bereits in der 
Vergangenheit einige abgeschafft, entsprechend sollten die verblie-
benen zehn SVN ebenfalls abgeschafft werden. 

 


